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Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur
Kunſk

Ein Sittlichkeitskongreß im Gerichtsſaal hat am Sonnabend
vor der 4 Strafkammer des Berliner Landgerichts I begonnen an dem
führende Männer auf dem Gebiete der Malerei Kunſt Literatur
und der deutſchen Sittlichkeitsbewegung teilnehmen um ihr
ſachverſtändiges Urteil über eine Anklage abzugeben die ſich wieder gegen
die Zeitſchrift Die Schönheit richtet deren Herausgeber Karl
Vanſelow der Verbreitung unzüchtiger Schriften beſchuldigt wird Von
Karlsruhe kommt Hans Thoma aus Dresden erſcheint Prof Dr Gurlitt
ferner Adolf Bartels die Bildhauer Magnuſſen und Ernſt Seeger Geh
Medizinalräte Profeſſor Dr Eulenburg und Dr Guſtav Fritſch Berlin
und ſchließlich als Vertreter der deutſchen Sittlichkeitsbewegung der viel
genannte Lizentiat Bohn Plötzenſee Die Staatsanwaltſchaft hat die Er
klärung abgegeben daß ſie den Wunſch habe durch den gegenwärtigen
Prozeß eine grund ſätzliche erſchöpfende Erörterung darüber herbei
zuführen was man bei dem Kultus des Nackten als ſittlich bezw unſitt
lich anzuſehen hat ſo daß die Entſcheidung in dem Prozeß von prinzipieller
Bedeutung iſt Die Mehrzahl der Sachverſtändigen hat ſich bisher zu
gunſten des Angeklagten geäußert trotzdem ſteht ein ſcharſer Kampf der
Meinungen zu erwarten der die Verhandlungen vorausſichtlich ganz inte
reſſant geſtalten wird

Max Klingers Diana die ſeinerzeit bei der Eröffnung der
Galerie Ernſt Arnold in Dresden zum erſten Male den Kunſtfreunden
gezeigt wurde hat ſeine endgültige Aufſtellung in der Glyptothek in Kopen
hagen gefunden Dr Jacobſen der Stiſter dieſer äußerſt wertvollen
Sammlung der das Werk erwarb wird von der geſamten däniſchen Preſſe
zu dieſer neueſten Bereicherung der Glyptothek beglückwünſcht

Ein Katalog für Könige Pierpont Morgan bereitet einen
illuſtrierten Katalog über ſeinen geſamten Kunſtbeſitz vor
deſſen Herſtellung im ganzen mehrere Millionen Pfund koſten wird
Er r eine kleine Anzahl dieſes Verzeichniſſes auf Velin drucken
und allen Königen Europas überreichen zu laſſen Der größere Teil
der Sammlungen dieſes Milliardärs iſt bekanntlich in ſeinem Hauſe in
Princes Gate in London untergebracht wo ein Stab von ſechs Poliziſten
ſie ſtändig bewacht Uebrigens ſind die Bücher die Pierpont Morgan er
worben hat an Wert ſeiner Gemäldeſammlung wohl ſo ziemlich gleich da
er allein für die Bibliothek von William Morris faſt 20 Millionen Mark
bezahlt hat Darunter befinden ſich allerdings 36 ſchöne Erzeugniſſe der
älteſten engliſchen Buchdruckerpreſſe der von Caxlon die jetzt mit ſo
märchenhaften Preiſen bezahlt werden

Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichten Die neuerrichtete Bibliothekarſtelle an der

Königl Landesbibliothek in Stuttgart wurde dem Hiuilfsbibliothekar da
ſelbſt Prof K von Stockmayer unter Ernennung zum Bibliotekar über
tragen Jn Neuenbnrg ſtarb der frühere Privatdozent für ſchweizeriſche
Geſchichte an der dortigen Akademie Dr M Diacon Zum a o Prof
für Pſychologie an der Univerſität Breslau wurde der Privatdozent
Dr phil William Stern ernannt Prof Stern iſt Ausſchußleiter des
1906 in Berlin gegründeten Jnſtituts für angewandte Pychologie und
pſychologiſche Sammelforſchung Aus dem Lehrkörper der Techniſchen
Hochſchule zu Berlin iſt der Kunſthiſtoriker Prof Dr Galland aus
geſchieden der viele Jahre der Abteilung für Architektur als Privatdozent
angehört hat Galland iſt jetzt Lehrer für Kunſtgeſchichte an der akademiſchen
Hochſchule für die bildenden Künſte Zum o Profeſſor der Philoſophie
an der Univerſität Lemberg wurde der a o Profeſſor daſelbſt Dr phbil
Micislaw Wartenberg ernannt Dem Privatdozenten Dr Hans
Fitting in Tübingen wurde vom Reichskanzler das Reichsſtipendium
zum Beſuche des botaniſchen Gartens in Buitenzorg auf Java verliehen

Unterricht in neuen Sprachen Der Magiſtrat von Berlin
hat einen grundſätzlich wichtigen Beſchluß gefaßt Verſuchsweiſe ſoll in
den drei oberen Klaſſen eines ſtädtiſchen Gymnaſiums von Oſtern 1908
ab im Engliſchen nicht mehr fakultativ ſondern obligatoriſch unter
richtet werden Dafür ſoll in denſelben Klaſſen das Franzöſiſche nur
noch fakultat iv gelehrt werden

Unter dem Titel Elektron Zeitſchrift für die Fortſchrittte der
elektrotechniſchen Praxis herausgegeben von Dipl Jng P Wangemann
Patentanwalt erſcheint vom 1 Oktober ab in Carl Heymanns Verlag
Berlin W 8 eine neue Zeitſchrift die ſich eine ſyſtematiſche Bericht
erſtattung über die elektrotechniſchen Erfindungen der geſamten Welt zur
Aufgabe macht

Drahtloſe Telegraphie über den Ozean Marconis von uns
bereits mitgeteilte Ankündigung daß in drei Wochen auf ſeinen beiden
Rieſenſtationen für drahtloſe Telegraphie in Cliffden Jrland
und Kap Breton Neuſchottland alles bereit ſein werde um die
regelmäßige Depeſchenbeförderung über den Ozean zu beginnen hat ſelbſt
verſtändlich allgemeines Jntereſſe erregt Um ſo mehr da Marconi zu
gleich verſprochen hat er werde die Depeſchen um die Hälfte billiger
befördern als die Kabelgeſellſchaften Daß Marconi imſtande ſein wird
Depeſchen zwiſchen England und Amerika zu befördern daran zweifeln die
Leiter der Berliner Geſellſchaft für drathloſe Telegraphie nicht im geringſten
Ein Beamter dieſer Berliner Geſellſchaft ließ ſich zu einem Berichterſtatter
des B folgendermaßen aus Die Telefunken Geſellſchaft tönnte
dasſelbe leiſten wenn ſie hinreichend ſtarke Stationen mit äußerſt empfind
lichen Jnſtrumenten errichtete Marconi beſitzt dieſe Stationen und auch
die nötige Erfahrung ſo daß an ſeinem Erfolge nicht zu zweifeln iſt
Etwas anderes iſt es dagegen ob es ihm gelingen wird den Depeſchen
verkehr regelmäßig und zuverläſſig zu entwickeln und das bezweifle
ich ſehr ſtark ſowie auch daß der Verkehr kommerziell verwendbar
ſein und ſich bezahlen wird Schließlich kommt noch der wichtige Punkt
hinzu daß die engliſche Telegraphenverwaltung die Beförderung der
Marconi Depeſchen nur ohne Garantie übernimmt daß alſo der Ab
ſender oder Empfänger einer ſolchen Depeſche ſich im Falle ſie durch
unrichtige Uebermittlung des Wortlauts geſchädigt ſind nur an die
Marconi Geſellſchaft halten können

Die Grabungen der Berliner Papyrus Kommiſſion haben
unter Leitung von Dr Rubenſohn einen beträchtlichen Teil der alten
Stadt Elephantine ſreigelegt und wertvolle Papyrusfunde ergeben Jn
mehreren Häuſern kamen anſehnliche Stücke zum Teil verſchloſſene Rollen

zum Vorſchein Leider keine griechiſchen Die Mehrzahl enthält demo
tiſche Texte

Die Großmutter Alexanders des Großen Eine intereſſante
philologiſche Kurioſität teilt W R Paton dem Athenäum mit Von
der Großmutter Alexander des Großen hat man bisher nichts
gewußt Zwar wird in einer pſeudoplutarchiſchen Abhandlung eine gewiſſe
Eurydice als Verfaſſerin eines geiſtvollen Epigramms erwähnt die eine
Jllyrierin war und augenſcheinlich mit einer der verſchiedenen makedoniſchen

Prinzeſſinnen des gleichen Namens identiſch ſein mußte Die Texte gaben
dieſer Eurydice aber den rätſelhaften Beinamen Hierapolietis aus
Hierapolis worin nur eine ſinnloſe Verwechſelung einer Frau aus dieſer
kleinaſiatiſchen Stadt mit einem Mitglied der makedoniſchen Königsfamilie
erblickt werden konnte Die richtige Lesart für den Beinamen der
Eurydice findet ſich nun aber in einer guten Handſchrift ſie heißt
Hirra polietis und iſt zu deuten als Tochter des Hirras

und Bürgerin der Stadt Da nun Hirras der Vater der Eurydice wag
die als Gattin des Amyntas Mutter des Philipp und Großmutter des
Alexander wurde ſo iſt die Verfaſſerin jenes ſtolzen Epigrammes die ſich
Eurydice nennt ganz zweifellos als dte Großmutter Alexanders feſt
geſtellt Es wird den Anhängern der Theorie die das Genie eines großen
Mannes von der mütterlichen Seite herleiten will eine gewiſſe Genug
tuung bereiten zu erfahren daß die Mutter König Philipps von Makedonien
die Großmutter des Weltbezwingers Alexander augenſcheinlich eine Frau
von großen Gaben und feſter Entichloſſenheit war die im ſtarken
Glauben an die Größe und Zukunft ihres Stammes lebte und an den
ſchwierigen Wirren aus denen das makedoniſche Königreich und das
alexandriniſche Weltreich hervorgehen ſollte lebhaften Anteil nahm

Literatur
Von der Kunſt der Schriftſtellerei Einem Aufſatz von

Friedrich Naumann über dieſes Thema in der Hilfe entnehmen wir
folgende beachtenswerte Sätze Ein Schriftſteller muß eine natürliche Be
gabung zu ſeiner Kunſt haben Das Vorhandenſein dieſer Begabung iſt
oft noch ſchwerer zu erkennen als etwa die Begabung ſür Muſik oder
Malerei Es gibt zwar Fälle wo ſchon Kinder eine merkwürdige Kraft
des Ausdrucks beſitzen aber nicht immer bleibt die Kraft erhalten wenn
die gleichmachende Wirkung des ſchulmäßigen Lernens hinzutritt Durch
die Schule wird oft das eigentlich Perſönliche am Ausdruck den Kindern
ſo ſehr abgewöhnt daß es ſich ſpäter nicht wieder einfindet Vielleicht
läßt ſich die Sache ſo ausdrücken wer am Schluß ſeines Schullebens noch
eigene Kraft im Gebrauch der Mutterſprache beſitzt der kann es verſuchen
ein Schriftſteller zu werden Der Schriftſteller muß Sinn haben
für das einzelne Wort Das iſt ſeine Materialkunde Es iſt
dazu nicht nötig Germaniſtik als Fach zu ſtudieren aber etwas
Wortgeſchichte muß doch getrieben werden Nibelungenlied
leſen Volksdialekte hören und lieeben Fritz Reuter
als Sprachquelle Man überſetze einmal einige Seiten Reuter
ſchriftlich ins Hochdeuiſche um den ganzen Unterſchied zu merken Das
Merken der kleinen Unterſchiede iſt hier wie ſonſt der Anfang der Kunſt
Schreiben und Sprechen müſſen möglichſt gleichmäßig ausgebildet
werden wenn die Schriftſtellerei lebendig bleiben joll Es iſt zweifellos
ein Unterſchied zwiſchen Schrift und Rede aber die Schrift darf nie ver
geſſen daß ſie gegoſſene Rede iſt Man muß jeden Aufſatz der auf
ſchriftſtelleriſche Kunſt Anſpruch erhebt vorleſen können Sobald dabei
das Gefühl eintritt daß das laute Leſen unmöglich iſt fehlt etwas am
Sprachton Der Kampf gegen die Fremdwörter iſt keineswegs bloß eine
Spielerei ſondern ein beſtändiges Hinabſteigen in die Tiefen der Sprach
entſtehung Man kann faſt alles verdeutſchen ohne in Narreteien zu ver
fallen Insbeſondere für die ſchriftſtelleriſchen Entwicklungsjahre gibt es
nichts Beſſeres als den ſelbſterwählten Zwang kein Fremdwort ohne
Nachprüfung durchzulaſſen Es empfiehlt ſich von Zeit zu Zeit eine
Arbeit daraufhin durchzugehen welche Worte oder Sätze verkürzt
oder geſtrichen werden können ohne daß der Eindruck leidet Faſt alle
Schriftſteller arbeiten mit Materialvergendung Wenn man gelernt
hat ohne alle Ueberflüſſigkeiten zu ſchreiben kann man an
ſangen den Schmuck der Worte zu gebrauchen es iſt aber ſehr gefährlich
ſeine Schriſtſtellerei mit Schnörkeln und Blumen zu beginnen Das Be
wußtſein dafür was Konſtruktion und was Dekoration iſt darf nicht ver
joren gehen Jede einzelne Arbeit hat ihren eigenen Ton wie
jedes Muſikſtück ſeine eigenen Vorzeichen hat Es gibt Schriftſteller die
immer mit denſelben Vorzeichen arbeiten immer ſüß und weich oder immer
pathetiſch oder immer lehrhaft oder immer ſprunghaft Das kann darin
begründet ſein daß ihre ganze Seele überhaupt nur dieſen einen Ton be
ſitzt aber es kann auch ſchlechte Gewohnheit ſein Jm letztern Falle ſollen
ſie ſich gelegentlich zwingen eine ihnen ferner liegende Tonart zu ver
wenden um wenigſtens die Probe zu machen ob ſie ſich ausweiten können
Hierbei ſind Ueberſetzungen aus fremden Sprachen ein gutes Er
ziehungsmittel Es iſt nicht zufällig daß faſt alle großen Schriftſteller
gelegentlich als Ueberſetzer gearbeitet haben

Rouſſeaus Teſtament Wie berichtet wird wurde in einem
Manufkripte der Bibliothek von Neufchätel von Théophile Dufour das
Konzept zu einem Teſtament J J Rouſſeaus vom Februar 1763
entdeckt Man kannte bereits zwei Teſtamente des Genfer Philoſophen
aber das jetzt aufgefundene war völlig unbekannt Jn dieſem Teſtament
ſetzt Rouſſeau Thérèſe Lavaſſeur zu ſeiner Univerſalerbin ein unter Aus
ſchließung ſeiner Verwandten und ſonſtigen Freunde damit die beſcheidene
Erbſchaft nicht verkleinert werde Außerdem verlangt er daß ſein Leichnam
geöffnet werden ſolle um die Natur ſeiner Krankheit zu erkennen

Theater und Muſik
Stadt Theater 30 September Die Schmetterlingsſchlacht

Komödie in 4 Akten von Hermann Sudermann Um den 50 Geburts
tag Sudermanns zu feiern gab das Stadt Theater geſtern Die
Schmetterlingsſchlacht Die deutſchen Bühnen haben in der Tat allen
Anlaß ſich Sudermanns nicht nur an ſeinem Geburtstage freundlich zu
entſinnen denn ihm ſind mehrere der ſtärkſten Theatererſolge der letzten
Jahrzehnte zu danken Das waren vornehmlich Die Ehre und die
Heimat die über alle Bühnen gingen und zu den meiſtgeſpielten deutſchen

Theaterſtücken gehörten Die Schmetterlingsſchlacht hatte nicht den großen
Erſolg der eben genannten Werke aber es hat doch Jahre überdauert ſeit
dreizehn Jahren wird es immer wieder gegeben und das beweiſt immerhin
daß ihm Lebenskraft innewohnen muß Es iſt auch hier wieder die
Milieuſchilderung die Sudermann angezogen hat und wie in der Ehre
ſetzte er zwei Lebensſphären in Gegenſatz die ſich allerdings doch ſehr viel näher
liegen als das Vorderhaus und Hinterhaus der Ehre Die beiden
Familiengruppen die in der Schmetterlingsſchlacht einander gegenüber
geſtellt und miteinander in Schickſale verwickelt werden ſind weniger unter
ſchieden durch Gegenſätze des Standes als durch Gegenſätze der Erziehung
Vergangenheit Lebensſtimmung des ſittlichen Empfindens Wie Suder
mann die volkstümlichen Akte der Ehre am beſten gelungen ſind und
die Menſchen des Vorderhaufes dagegen verblaſſen ſo iſt auch in der

Schmetterlingsſchlacht die Familiengruppe welche dem Hinterhaus nahe
ſteht die gelungenſte Die Steuerinſpektorswitwe Frau Hergentheim und
ihre drei Töchter ſind Perſönlichkeiten die aus dem Leben auf die Bühne
geſtellt ſind Die Miſere der mit kleiner Penſion zurück
gelaſſenen Beamtenfamilie iſt mit kräftigen Strichen gezeichnet
dieſe Mutter die nur das einzige Beſtreben hat ihre Töchter ſo gut als

möglich an den Mann zu bringen und die drei Töchter die jede in ihrer
Art in ihrem Weſen das Beſtreben der Mutter wiederſpiegeln Es iſt in
dieſem Stück vlel von Arronge ſcher Luſtſpielſtimmung mit III

gewürzt Haſemanns Töchter ins Sudermannſche übertragen Aber es
bleibt vieles äußerlich in der Komödie der Zuſchauer muß
der Dichter behauptet wenn auch der Beweis fehlt So iſt nich
klar aus welchem Grund ſich der junge Winkelmann mit der älteſte
Tochter der Witwe verlobt es fehlt jede Vorausſetzung für dieſes Tun
und der Dichter iſt auch ſo neckiſch daß er in dem Augenblick wo er dieſe
Verlobung exponieren könnte den Vorhang fallen läßt am Schtuß der
1 Aktes als die Winkelmanns zu der Witwe zum Tee kommen
Aus dieſer Verlobung entwickelt ſich aber das ganze Stück Da
gegen ſpinnt er Einzelheiten übermäßig aus wie denn der dritte
Akt in welchem der Handlungsreiſende Keßler die Schweſtern beſucht
nichts iſt als eine amüſante Champagnerplauderei die erſt gegen Schuß
des Aktes ſich dramatiſch entwickelt

Die Aufführung von Herrn Oberregiſſeur Scholling in Szene S
ging flott von ſtatten Die am ſorgfältigſten ausgearbeiteten Rollen des
Stückes ſind die beiden Alten Frau Hergentheim und Herr Winkelmann
Die Witwe wurde von Frau Brandow überzeugend und wirkſam gegeben
Wie ſie im erſten Akt ſich zu Hauſe mütterlich liebevoll zu den Töchtern
verhält wie ſie als ein weiblicher Polonius der älteſten weiſe Ratſchläge
gibt die nur auf das eine Ziel weiſen den Mann zu fangen und wie ſie
dann im letzten Akt ihre große Standrede hält das fügte ſich alles zu
einem einzigen ſympathiſchen Geſamtbilde zuſammen Ebenſo war der
alte Winkelmann des Herrn Sieg eine prächtige Leiſtung Schon
dieſe äußere Erſcheinung Dies vergrätzte vergrämte Geſicht in
das widrige Schickſale Herzenshärte und Selbſtquälerei tiefen
Spuren gegraben die ſpärlichen Haare quer über de Schädel
gelegt dieſe weinerliche Stimme Herr Sieg bot Jild
eines Verlaſſenen der ſich im Jnnerſten nach Liebe ſehnt und cht er
kennen laſſen will der die Menſchen anfährt und ſie durch ein e ſchnelle
Worte und den Ton der Stimme raſch wieder zu begütigen ſucht Dieſe
Rolle die ſehr leicht zu einer Karikatur werden kann wurde ſo zu einem
Menſchen Den jungen Winkelmann ſpielte Herr Alves mit der nötigen
Einfachheit und machte den Umſchwung in ſeinem Weſen glaublich Als
Tochter Elſe der Witwe war Frl Kornow ſtattlich und elegant un
zeichnete überzeugend die Lebensluſt den leichten Sinn die Oberfläch
lichkeit der jungen Frau während Fräulein Faßhauer in dem Be
ſtreben die zweite Tochter als weniger begabt ſie wird dumm
genannt und langweilig darzuſtellen wohl etwas zu weit ging Friſch
und fröhlich ſpielte Frl Siegert die ſechzehnjährige Knoſpe Roſi welche
die ſchönen Schmetterlinge malt nach denen das Stück genannt iſt ihre
aus Kummer Liebe und Schwips gemiſchte Stimmung im dritten Akt war
im Lachen und Weinen eine ſeine Leiſtung nur der Ausbruch im letzten
Akt als ſie das Lügengewebe der Mutter und Schweſter mit einem be
freienden Auſſchrei zu zerreißen hat kam matt heraus Als Reiſender Keßlex
war Herr Sternert ſorſch und friſch und trug zu dem beluſtigenden Ein
druck der Champagnerſzene weſentlich bei Dr Ludw Stettenheim

Die fruchtbarſten Komponiſten Auf die Frage wer wohl die
fruchtbarſten Komponiſten geweſen ſeien antwortet die Möéneſtrel mit
einer Statiſtik der wir die folgenden Beiſpiele entnehmen Franz Abt
66 Jahre alt 2610 Komponiſten darunter 1079 Chöre 106 Duos 1134
Lieder Sebaſtian Bach 65 Jahre alt 1102 Kompoſitionen darunter
225 Orgelwerke 611 Kautaten und Chöre Beethoven 57 Jahre alt
439 Kompoſitionen darunter 30 Orcheſterwerke 79 zweihändige Stücke für
Klavier Brahms 64 Jahre alt 538 Kompoſſtionen Karl Czerny
63 Jahre alt 2412 Kompoſitionen darunter 64 Klavierſtücke für ſechs
Hände 489 für vier Hände und 1574 für zwei Hände Diabelli
77 Jahre alt 2585 Kompoſitionen darunter 673 vierhändige Klavierſtücke
und 897 zweihändige Händel 71 Jahre alt 397 Kompoſitionen
Haydn 72 Jahre alt 575 Kompoſitionen darunter 125 Sinfonien und
84 Quartette Liſzt 75 Jahre alt 955 Kompoſitionen Mozart
35 Jahre alt 626 Kompoſitionen darunter 105 Orcheſterwerke und 80
Kammermuſikſtücke Raff 60 Jahre alt 610 Kompoſitionen Rubin
ſtein 66 Jahre alt 550 Kompoſitionen Schubert 31 Jahre alt
791 Kompoſitionen darunter 148 mehrſtimmige Chöre und 445 Lieder
Schumann 46 Jahre alt 671 Kompofitionen darunter 12 Orcheſter
werke 241 zweihändige Klavierſtücke und 242 Lieder Sieht man von
Komponiſten wie Czerny und Diabellt ab die mit ihren Werken päda
gogiſche Zwecke verſolgten ſo nehmen Mozart und Schubert den erſten
Rang in der Fruchtbarkeit ein Die Statiſtik erſtreckt ſich nur auf Werke
der reinen Vokal und Jnſtrumentalmuſik ſoweit ſie nicht für die Bühne
beſtimmt ſind Die Opernkomponiſten unter denen ſich ja auch Wunder
an Produktionskraft findet ſind daher nicht vertreten

Der ſchon längere Zeit ſpielende Rechtsſtreit Schildkrant
Baron von Berger iſt jetzt beendet worden Zwiſchen dem Schauſpieler
Rudolf Schildkraut und dem Direktor des Deutſchen Schauſpielhauſes
in Hamburg Baron von Berger war im Jahre 1902 ein Vertrag
abgeſchloſſen worden demzufolge ſich Rudolf Schildkraut für die Jahre
1904 1907 am Deutſchen Schauſpielhaus in Hamburg verpflichtete bei
einer jährlichen Gage von 12000 Mt Nachdem im Jahre 1905 der
Vertrag bis zum Jahre 1909 mit der Bedingung von 15000 Mk Zulage
für die weiteren 5 Jahre verlängert worden war kam es inſofern zu
Differenzen zwiſchen Schildkraut und Baron von Berger als Schildkraut
zur Herſtellung ſeines zerrütteten Geſundheitszuſtandes um längeren Urlaub
bat ſowie um Aufhebung des Engagements da er auf unbeſtimmte Zeit
nicht mehr auftreten könne und von dem Direktor nicht verlangen wolle
daß er ihm die Gage weiter zahle Baron von Berger verlangte ärztliche
Atteſte und veranlaßte ſelbſt ein ärztliches Gutachten über Schildkrauts
Geſundheitszuſtand Dieſes Gutachten ging nun dahin daß Schildkraut
nach wie vor ohne größere Anſtrengungen auftreten könne
Schildkraut erklärte jedoch daß er auf keinen Fall die ihm zugeteilten
Rollen ſpielen wolle und könne Es kam ſomit zur Beſchreitung des
Klageweges indem Schildkraut rückſtändige Gage in Höhe von 1000 Mk
ſorderte ſowie Feſtſtellung dahin verlangte daß ſein Vertrag mit dem
Deutſchen Schaufpielhaus als gelöſt zu gelten habe Dagegeu berief ſich
Baron von Berger auf die feſtgeſetzte Konventionalſtrafe von 15000 Mk
für den Fall des unberechtigten Rücktritts und beſtritt auch daß er die
Zulage von 3000 Mk pro Jahr auch dann zahlen müſſe wenn der Kläger
ſeinen Vertrag nicht bis 1909 erfülle Das Landgericht Hamburg entſchied
dahin daß der Vertrag vom 31 Juni als aufgelöſt zu gelten habe und
verurteilte den Schauſpieler Rudolf Schildkraut auf die Widerklage des
Direktors von Berger zur Zahlung von 1904,27 Mk Gegen dieſes Urteil
hatte Baron von Berger Berufung eingelegt Das Oberlandesgericht
Hamburg hob das landgerichtliche Urteil auf inſoweit es zu Gunſten
Schildkrauts lautete und wies dieſen mit ſeiner Feſtſtellungsklage betreffend
die Auflöſung des Vertrages ab und verurteilte Schildkraut an Baron
von Berger außer den bereits gezahlten 1904,27 Mk weitere 4333,33 Mk
zu zahlen Dieſes Urteil gegen das Schildkraut Reviſion eingelegt hatte
iſt vom III Zwilſenat des Reichsgerichts beſtätigt worden

Stets Neuheiten

R u eBescatze unmnci Schneidereir Artikel
in ausser gewöhnlich grossen Sortimenten

Unerreicht billige Preise

Brummer 6 Benjamiüm
22/23 Grosse Ulrichstrasse 22/23

Beste Fabrikate
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Kapitalienn
Darlehen 5 jährl Zinſenel Bequemſte Rückzahlung

Selbſtgeberohlmann Berlin 565 Eiſenacherſtr 28

Kanuf am ſebſten Beteiſignung
wünſcht tücht 37jähr Kaufm mit
ca 10 000 Mk ſpäter mehr an nugutem längere Zeit beſteh lutratiyen

Engros Fabrik oder Agenti ir Ge
ſchäft Wirklich reelle Offerten unter
Diskretion an die Expedition dieſes
Blattes unter M 3512

23000 Mark
II Hyvothek auf erſtklafſiges
Görlitzer Grundſtück Zinshaus zu
mäßigem Zinsfuß per ſofort oder
1 Januar 1908 geſucht Gerichtstaxre
135 000 Mk Brandkaſſe 102000 Mk
II Hypothek geht aus mit 71000 Mk
Gefl Angebote unter B G 1178
an Rudolf Mosse Görlitz

erbeten

15 000 Mark
L Hypothek auf gr Hausgrundſtück
mit Acker Wert 30 000 Mk v pünkl
Zinszahler zu leihen geſucht Off u
F 3826 an die Exped d Bl erbeten

Wer leiht anſtänd jung Manne
mr e Martſofort gegen Sicherheit 10 ProzentRückzahlung Dtt e B 3842

an die Expedition d Blattes

o 9300 Mark
auf Landgrundſtück 9 Morg Acker

zum 1 Jan geſucht Off uH H 5742 an ärg Mosse Ralle

65 000 Mk ſind auf kleinere
gute I n II Hypotheken auszu
leihen Offerten unter F 3846 an
die Expedition d Bl erbeten

Beſſere Dame b ält reichen Herrn
um ein Darlehn von 150 Mk auf

Sich vorh Monatl Abzahlc

Off u D 3844 an die Crred d Bl

e t
öſſſat ſanumſencht

Zeit Ad Fröbe L Wuchererſtr 46 p

J t erteileall Itemrit zu jed

gewünſcht Zeit ungeniertſchnell u ſicher Walzer

in 1 2 Stunden
S Alb Krüger Gr Wallſtr

Klavierlehrerin
erteilt Unterricht für Anfänger n Vor
geſchrittene bei mäßigem Honorar
Off u T 6357 an die Exped d Bl

Klavier Unterricht erteilt
Weidenplan 28 I

Klavier Unterricht
für Anfänger und Vorgeſchrittene
erteilt preiswert

Margarethe Körtge
Schwetſchkeſtraße 4 J

Privatunterricht ſür alle Tänze ert
Krüger ein Wucht ff

Damensechneiderej

Neue Abendkurſe beginnen am
Dienstag den 15 Oktober er

Anmeldungen erbitten baldigſt
Cordes sohe

Bekleidungs Akademie
Halle a/S Gr Steinſtr 24

Anhsehriften Bureau
Ad Lehmann Sternſtr 5 a III
Gründlichen Einzelunterricht im

Mlarchipenschreſten

erteilt das Hallesehe Sehreibinstitut
v Ad Lehmann Sternſtr 5a III

Mihtäranwärter
Meine Abendkurſe für Militär

anwärter beginnen Montag den
7 Okt Dauer bis Ende April
Sehr gute Erfolge Str 50 Pfg
Anmeldungen unter B 3822 an die
Expedition d

Blattes ab ten

Spielend leicht ler rinder u ErwKlavier u Violinſpi el

v Dame Mon 10 Mk im Hauſe
des Schülers Schon in 4 Mo
naten ſchönes Spiel
Ludw Wuchererſtr 39 p 10 12 Uhr

Klavier Unterricht
wird erteilt wöchentl 2 Std monatl

5 Mk Lindenſtr 60 part
r F3 Berliner hehr Institut

G u Atolier tür Damensehneidoerel
O Schnittzeichn Maßn Zuſchn
S n Anfertig eigener Damengar
O derobe lehre unter Garantie Beſte
O Empfehlungen
G E HRolborn Merſeburgerſtr 8 I

VerloörenSe Portemonnaie

mit rund 62 lt auf demWege vom Reſtaur Heid ekrug über

Kolkturr nach Reſt Grüne TanneMiellebe t verloren Geg hohe Be

lohn a vzugeb n Lindenſtr 55 I
2 gr u 3 kl Schlüſſe verloren

abzug Sag ferſtr 1 p2 KRanarienwe 777 entflogen
gen Bel abzug Dzondiſtr 5 III

HALILE a

er

r n

Tonnen Etageren
Mk 25 65 50 S bis 15

Saale

an helle Sole
Garnituren

AMſc 10 u 20

S R TER
G m b I Leipzigerstr 89 91

Hanädtuchhalter
für die Käche S

45 60 75 Ptg bis M 75c

8pülbürstengarnituren

48 und 85 Pfg

6teilig Mk 65 bis 50

rotrolonmkamen

38 und 48 Pfg
Extra starke Qualität

Mk 85 65

Brioſraston

38 55 Pfg 20 50 Mk
Extra gross für Zeitungen

Mk 25 3 50 25
50 75 10 2 b 50

der Satz 90 10 30

wäre Ecagoron

Gewürztonnen

Stuhonogon

Borste und Rosshbaar

48 85 Ptg 25 bis 75 Mk

c

Se

e 2e cneee
rW i Fr s

Wiohsbürsten
22 28 und 68 Pfg

Auftraghbürst 8 10 18 25 Ptg

Scoheuerbürsten
10 bis 24 Ptg

Sehrubhber 17 bis 50 Pfg

Portierenstangen
50 bis 2 Meter lang Mk 50 25 und 75

S Portierenketten8 25 40 50 Ptennige und 1 Mark

Zuggardinen Einrichtungen
38 45 und 65 Pfennige

Scheiben Gardinenstangen
Messing Verstellbar 22 40 und 60 Pfennige

Gardinenstangen in allen Längen und Ausführungen

t

5 Prozent Rabattsparmarhken

Hohe Jelohnung Cold Anſr
kette herzf Anhänger Opal Rubin
verloren Landsbergerſtr 51 II I

Granntbroſche
verloren Gegen gute Belohnung ab
zugeben Magdeburgerſtr 67 I

Grauſeidener Gürtel mit Schnalle
Sonntag abend verl Stadttheater
Geiſt Stein od Leipzigerſtr GegBelohn abzug Frieſenſtr 2 p

Eine blauleinene Manſchette mit
goldenem Knopf Sonnabend in der
Nähe der Geiſtſtr verloren Gegen

Belohn e a 3

4 n n
Mit dem heutigen Tage eröffne
er Merſeburgerſtraßze Nr 62

Die teure

Butter
wird vollwertig erſetzt durch die
bedeutend billigere und bei allen
Hausfrauen ſprichwörtlich beliebte

Margarine

Jitello
Jn allen durch Plakate

kenntlichen Lebensmittel
Geſchäften ſtets friſch zu

habenriS dis Artillerie Kaſerne eine

Weiss und
Foinbäcekerei

Es wird mein Beſtreben ſein die
mich beehrenden Kunden mit nur
guter Ware zu bedienen

Hochachtungsvoll

Max Spaarmann
Bäckermeiſter

Halle a/S den 1 Oktbr 1907

huhwäternhängle

Filzſchnhen u
Pautoffeln

zu außerordentlich billigenEngrospreifen

H Rikan
I Kaufhaus Halle a S

Leipzigerſtraße 87

Ehrenerklärung
Ich erkläre hiermit gern

gegen Herrn Willy Probst von
mir aufgeſtellte Behauptung unwahr
iſt und auf einer Verwechslung in
der Perſon beruhte Jch nehme
aus dieſem Grunde die dem Herrn
Probst zugefügte Beleidigung hier
durch reuevoll zurück

Halle a/S den 28 Sepibr 1907
gez Adolt Jurth

Geſchäftsübernahme

Den werten Einwohnern von
Gröbers und Umgegend zur ge
fälligen Kenntnis daß ich vom
1 Oktober ab die
Bau u Möbeltiſchlerei

nebſt Sarg Magazin

von Frau Witwe Oelmann über
nehme

Eduard Grimm
Tiſchler

2 z Fuhneute

zum Steinefahren gegen Fuhr
lohn nach Zonentarif ſuchen

Loeonche e UCo
H Dampftziegelei Oſendorf

Soldatenkisten
Handkoffer

enorm billig
Hermann Röschel

40 Leipzigerſtr 40
Vertrauliche Auskünfte

über Vermögens Familien u
Privatverhältn auf alle Plätze der
Welt werden ſehr gewiſſenhaft erteilt
auch werden Beobachtungen und
Necherchen aller Art übernommen
Beyrich Greve Halle a
Jntern Auskunftsbur Fernſpr 2144

Hochzeits

Patengeschenke
in grösster Auswahl

empfiehlt

Coldechuſed Klinz

Gr Ulrichstrasse 4l
59 Rabatt

VDveroi ſh
Das Vorlesungsverzeichnis

für Wintersemester 1907/08
I versendet kostenfrei

Das Sekretariat

Frauen
in allen Rat und Hilte
Angelegenßeiten Viele Dankſchr

Proſpekt m Eheleute gegen
PfgHygiense goef chenbroda Dresden

Kchirm fabrik Fritz Behrem

Jnh Bruno Claus
Gr Steinſtr 85

Ecke Neunhäuſer
Dauerhaſte Schirme

ed Preislage Repa
xraturen jed Art

Ueberziehen auf Wunſch in 1 Stde
Rab Sp Per En gros u en detail

Enthaarungs
Pomade Or, Kunhn hilft
ſofort u ſchmerzlos gift
frei mit Namen Dr Kuhn
Fr Kuhn Kronenparf
Nüruber Hier höwenapoth a Markt 0 Ballin sen
Parf Leipzigerſtr 91 G

Mimzig
ſchön iſt ein zartes reines Geſicht
roſiges jugendfriſches Ausſehen
weiße ſammetweiche Haut und

blendend ſchöner Teint
Alles dies erzeugt die echte

Kteckenpferd lillenmilch Seife

v Bergmann K Co Radebeul
mit Schutzmarke Steckenpferd

a St 50 Pf bei Helmbold Co

Grossobetten 12Mk

Oberbett Unterbett 2 Kiſſen
mit doppeltgereinigten neuen Bett
federn beſſere Betten 15 24 Mk1 ſchl Betten 15 20 28 29 36 Mt
uſw Verſand geg Nachnahme Preis
liſte Proben Verpackung koſtenfrei

Gustav Lustig uPrinzensetr 46
Größt Spezial Geſchäft Deutſchl

De Adreſſen ſchreibe billigſt

erhalten

W

bangoe

Damen Uhrketten
in großer Auswahl von 50 50

50 6 8 10 12 15 18 20 2430 bis 60 Pr

à
H SchindlerUhbren u Gelavaron Hanciagè

jetzt Kleine Ulrichſtraße 35
Empfehle fugenloſe

Trauringea Paar von 8 4 6 10 20 24 27
30 36 40 50 bis 60 Mark

Rabatt in bar oder Marken

Fernruf 1654

Schreibmaſchine

Tiliput
iſt das Schreibwerkzeug für

jedermann

Preis 30 Rlk
Bezugsquellen

K Albreeht Alter Markt 3
R Kaufmann Magdeburgerſtz 47
F Uöllein Kl Ulrichſtr 27
0 Walther Zwingerſtr 23

Proſpekt gratis u franko
Garantie la friſchu lecker

W 9 ff Sort zuſ nur 75
Portofrei mit Verp g Nchu

S bückl od ia ſt W ff Voilb
e 80 ff Sprotte 2 delikateW Ranchaale 1Stck Lachs 1Doſ
e Rollmps Doſ 10 delikate M

Hering 1 Doſ Anchovis 1 Pfd
S Sardellher u 1 Doſ 40 De

DF likateßher od 15 Brather
e BE Degener Swinemünde 63
Poſtcoll Matjes Brathr 3/,Einem Frhc ſowie
meiner werten Kundſchaft die er
gebene Mitteilung daß ich am
heutigen Tage

mein Gesehäft
meinem langiährigen Werkführer
Herrn Bäckermeiſter

Paul Preusser
übergeben habe Jndem ich für
das mir in ſo reichem Maße ent
gegengebrachte Wohlwollen beſtens
danke bitte ich dasſelbe auch auf
meinen Nachfolger gütigſt über
tragen zu wollen

Mit Hochachtung

Robert Bieler
Bäckermeiſter

Y P
Unter höflicher Bezugnahme auf

vorſtehende Annonce zeige ich hier
mit ergebenſt an daß ich mit dem
heutigen Tage

das Gesehäft
des Herrn

Robert Bieler
übernommen habe Es wird mein
eifrigſtes Beſtreben ſein das Ge
ſchäft welches ich lange Jahre mit
nur gutem Erfolg geführt habe
auch auf meinem Namen in gänzlich
unveränderter Weiſe weiter zu führen
Mit der Bitte mich bei Bedarf
gütigſt unterſtützen zu wollen zeichne

Mit Hochachtung

Paul Preusser
Bäckermeißſter

Empfehle Möbel
wie Sekretäre Vertikows

Spiegelſchränke ſowie
Schlafzimm Einrichtungen

in Eiche Modell Jrmgard
Möbeltiſchlerei Müller

Eilenburg Nordpromenade11

Gegen KorpulenzJ nur äutßerliche Anwendung e

durch
Sa von Angrass

Entfettungsseife
Gar unſchädl Vorz wir
kend Preis p St 50
haboratorium Angra

Gen Dep Berlin
Lützowſtr 85

Depot Halle Bahnhof
Apotheke Delitzſcherſtr 3 ferner er
hälilich bei W Hoefer Geiſtſtr 59/60

L Grossklaus Gr Steinſtr
M Rädler Ranniſcheſtr 2
Küuzel s Hüusigen
Zahnkitt

zum ſchmerzloſen Selbſtplom
bieren hohler Zähne a 50 u
35 bei M Waltsgott Ncht
Gr Alrichſtr 30 u Helmbold

Comp
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Nr 231 Mittwoch
Amkliche Wekannkmachungen

Bekanntmachung
Die Mühlenfirmen Carl Jung H Krümmling und 6

Purg hierſelbſt beabſichtigen ihre Waſſerkraftanlagen in eine gemeinſame
Waſſerkraftanlage zum Betriebe eines Mühlenwerkes auf den Grundſtücken
Mühlpforte Nr 2 bis 5 und Robert Franzſtr Nr 18 bis 22 umzubauen

In Gemäßheit des S 17 der Reichsgewerbeordnung wird dieſes Vor
haben mit der Aufforderung zur öffentlichen Kenntnis gebracht etwaige
Einwendungen gegen das Unternehmen innerhalb einer Friſt von 14 Tagen
bei dem unterzeichneten Stadtausſchuſſe ſchriſtlich in 2 Exemplaren einzu
reichen oder zu Protokoll zu erklären indem die ausdrückliche Verwarnung
hinzugefügt wird daß nach Ablauf dieler Friſt Einwendungen nicht mehr
angebracht werden können

Zeichnungen und Beſchreibungen liegen während der Dienſtſtunden
in dem Bureau des Stadtausſchuſſes Große Märkerſtr Nr 20 II zur
Einſicht aus

Zur mündlichen Erörterung der eventl rechtzeitig erhobenen Ein
wendungen iſt Termin vor dem Kommiſſar des Stadtausſchuſſes Herrn
Stadtrat Kurth auf Donnerstag den 24 Oktober 1907 vor
mittags 10 Ahr im Kommiſſions immer II des Ratskeller
gebäudes Marktplatz Nr 2 II anberaumt worden

Die Unternehmer und die etwaigen Widerſprechenden
werden hierdurch zu dem Termin unter der Verwarnung geladen daß im
Falle ihres Ausbleibens die Erörterung der Einwendungen gleichwohl

erfolgen wird 7Halle a den 28 September 1907
Der Stadtausschuss des Stadtkreises Halle a S

Bekanntmachung
ſetreffend die Enteignung von Hrundeigentum

Zum Zwecke der Enteignung des von dem Grundſtücke des Maurer
meiſters Wilhelm Später in Halle a S fluchtlinienmäßig zur Lilienſtraße
entfallenden Landes hat der Magiſtrat in Halle a S den Antrag auf Ein
leitung des Verfahrens zur Feſtſtellung der Entſchädigung auf Grund der
88 138 und 14 des Geſetzes betreffend die Anlegung und Veränderung
von Straßen und Plätzen in Städten und ländlichen Ortſchaften vom
2 Juli 1875 und der S 24 und ff des Geſetzes über die Enteignung
von Grundeigentum vom 11 Juni 1874 geſtellt Dieſem Antrage iſt
ſtattgegeben worden

Dem Verfahren unterliegen folgende Grundſtücksteile der Gemarkung
Halle a

1054
10 qm Kartenblatt 12 Parzelle z zur Lilienſtraße Hofraum

1055

2 20 qm Kartenblatt 12 Parzelle z5 zur Lilienſtraße Hofraum

zu 1 und 2 von dem Grundſtück Kartenblatt 12 Parzelle e

Herrenſtraße 26/27 und Baderei 2 eingetragen im Grundbuche von
Halle a Stadtkreis Halle a Band 232 Blatt Nr 7751
auf den Namen des Maurermeiſters Wilhelm Später in Halle a S

Als Kommiſſar des Herrn Regierungs Präſidenten für dieſes Ver
fahren beraume ich zur Abſchätzung des Wertes dieſer Gundſtücksteile und
zur Verhandlung mit den Beteiligten Termin auf
Sonnabend den 19 Oktober 1907 vormittags 10/ Ahr im Rathauſein Halle a S Ratskellergebäude Kommiſſtons Sihungszimmer J 1

an und fordere alle an der Sache Beteiligten hierdurch auf ihre Rechte
in dieſem Termine wahrzunehmen

Dieſe Aufforderung ergeht unter der Verwarnung daß beim Aus
bleiben der Beteiligten ohne deren Zutun die Entſchädigung feſtgeſtellt und
wegen deren Auszahlung oder Hinterlegung das Erforderliche verfügt
werden wird

Merſeburg den 23 September 1907
Der Kommiſſar des Königlichen Regierungs Dräfſtdenten

Dittmer Regierungsrat

Bekanntmachung
1 Das Städtiſche Mufeunm im Eichamtsgebäude am Großen

Berlin iſt täglich unentgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von
11 1 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 Uhr

2 Das neue Städtiſche Muſeum in der Moritzburg iſt bis auf
weiteres unentgeltlich geöffnet Mittwochs von 11 bis 1 Uhr und Sonn
tags von 11 bis 2 Uhr

Außerhalb dieſer Beſuchszeiten können die Muſeen im Eichamts
gebäude und in der Moritzburg ſowie der der Stadtgemeinde gehörige
Teil der Burgruine gegen ein Entgelt von 50 Pfg für die Perſon be
ſichtig werden

on Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum be
ſichtigen wollen ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben
Schulklaſſen haben pro Schüler 10 Pfg und die ſie begleitenden er
wachſenen Perſonen 20 Pfg zu zahlen

Eintrittskarten ſind bei dem betreffenden Muſeumsdiener zu löſen
Halle a den 25 September 1906 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Für den Abſchluß ſchriftlicher Arbeitsverträge zwiſchen ge

werblichen Unternehmern und ihren Arbeitnehmern Geſellen
Gehülfen iſt ein neues Forunlar entworfen worden deſſen
Benutzung zur möglichſten Vermeidung von Streitigkeiten allen
Beteiligten empfohlen wird

Dasſelbe wird
in der Papierhandlung von A Fritze Gr Ulrichſtr 11

Buch und Papierhandlung von C PuppenäickRanniſcheſtr 10 und
in der Gerichtsſchreiberei des Gewerbegerichts Große

Märkerſtr 20 II
vorrätig gehalten und zum Preiſe von

1,00 Mk für 100 Stück9,59 9090,25 h 20 vDer Vorſitzende des Gewerbegerichts

Bekanntmachung
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis daß der Gaſtwirt

Herr Hermann Kluge Trothaerſtr 15 hierſelbſt wohnhaft zum
Schiedsmann für den 26 Schiedsmannsbezirk auf eine dreijährige am
1 Oktober 1907 beginnende Amtsdauer gewählt und beſtätigt worden iſt

Halle a den 28 September 1907 Der Magiſtrat
Verkauf von Altmaterial

Die im diesſeitigen Bezirk in der Zeit vom 1 September 1907 bis
Ende Februar 1908 angeſammelten bezw ſich noch anſammelnden rd
1500 t alte Werkſtattsmateriaglabfälle ſollen öffentlich verkauft
verden

Termin hierfür findet ſtatt am 29 Oktober 1907 vormittags
0 Uhr im diesſeitigen Geſchäftsgebäude Thielenſtraße 2 Zimmer 144
edingungen und Angebotbogen können für 80 Pfg in bar nicht in

Hriefmarken vom Rechnungsbureau portopflichtig bezogen auch dort
Zimmer Nr 145 an den Werktagen von S Uhr vormittags bis 3 Uhr
achmi werden Zuſchlagsfriſt 3 Wochen

Halle a Saale den 25 September 1907
Königliche Eiſenbahndirektion

Die Fieferung von Kartoffeln Grünwaren Bulter Milch
Käſe und Viktnalien für die Zeit vom 1 November cr bis dahin
1908 ſoll neu vergeben werden Lieferungsangebote ſind bis 10 Oktober
an die Küchenverwaltung des I Bataillons Füſilier Regiments 36 Kaſerne
Reilſtraße zu richten Die Bedingungen liegen in der Küche aus und
muß von denſelben vorher Kenntnis genommen werden

Zu gleichem Termin ſind auch Angebote auf Küchenabfälle und
Speiſereſte einzuſenden

Die Hüchenverwaltung des I Bataillons Füſl Kegto
Generalfeldmarſchall Graf Llumenthal Magdb Ur 36

abgegeben

Tücht Schueiderin fuhr e henghaſ
empfehlt ſich Mansfelderſtr 11 I r Meckelſtr 14

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Soydlützsoho höbere Hädohegsehule

Karistrasse G
Beginn des Winterhbalbjahres Dienstag den 22 Oktober

10 Klassen Weiteste Lehrziele
Wiventchaftliche forthüdungekune für junge Mädchen

1 Literatur
2 Kultur und Kunstgeschichte

a Eintührender Kursaus b Behandlung von Meistern
und Meisterwerken deutscher Kanst

3 Englisch a Lectures on English litterature
b Reading ot modern authors Conversation

Anmeldungen tür sechnle und PFortbildaungskurze nimmt bis
4 Oktober und später vom 18 Oktober an täglich 11 12 Uhr entgegen

Die Vorteherin Emwsa Seyälitz
Staatl gonohm Unterrichts Anstalt

zur Vorbereitung für das Binj Freiw Bxamen sowie für alle
Klassen höh Lehranstalten Sexta bis z inkl Abiturium von

in o a Heinriechstr 14Dr Herm Krause Pension Programm
Schulanfang 17 Oktober er Für Wintersemester beginnt ein
Anfangskursus tür Damen in Latein Griechisch u Mathemathit

Vorbereitung f die Einj Prim
Abitur Prüf sowie alle Klassen
höh Leahranst Es bestanden bisher

Dr Harangs
41 Abit 83 Ober u Vnterprimstaatlich beaufsichtigte 103 Oder u üntersex 289 in

Behranstalt e ehe rerkräfte Schulhaus Turnhalle
Arbeitssaal chem Laboratorium

Pension Prospekt
Telefon 1115

Halle a
Robert Franz Strasse 1

Bekanntmachung
Die Tagelohnsſätze für Bauarbeiten ſind bis auf weiteres wie

folgt feſtgeſetzt
1 Maurerpolierſtunde 75 85 Pfg
1 Maurergeſellenſtunde 70 Pfg
1 Maurerlehrlingsſtunde 30 Pfg
1 Bauarbeiterſtunde 60 Pfg
1 Stunde Kalk und Steinetragen 70 Pfg

1 Zimmerpolierſtunde 75 85 Pfg
1 Zimmergeſellenſtunde 70 Pfg
1 Zimmerlehrlingsſtunde 30 Pfg

Bei Ueberſtunden und notwendiger Sonntagsarbeit für Maurer
Zimmergeſellen und Bauarbeiter 10 Pfg Zulage pro Stunde

Halle a den 1 Oktober 1907
Die Bau Jnnung zu Halle a

Conrad Bauer Obermeiſter
Der Arbeitgeberverband für das Baugewerbe Halle a

Otto Grote Vorſitzender

Total Ausverkauf
sämtlicher

Tischlampen Hängelampen
Ampeln so

zu jedem annehmbaren Preiſe

Sie in einen Rechts
ſtreit verwickelt ſind
wenn Sie Außenſtände
beitreiben wollen wennSie Auskunft in Rechts O

fragen ſuchen dann wenden Sie ſich an das Rechtsauskunfts
burean d Mittelſtandsbundes in Halle a S Mittelſtr 6 II

Juriſtiſche Leitung Volksannwalt C SchröderGeſchäftszeit 1 5 Sonntags 1 Uhr O

I

Gardinen Stangen Zuggardinen Einriehtungen Haken

S

Ferner ein gutes Hängeschloss für den Keller denn wer
verbraucht ſeine Kartoffeln und Kohlen wohl nicht ſelber gern

Der richtige Mann hierfür iſt
G Temme Delitzscherstr Il Eisenhandlung

u en S Soldaten KistenS Alte Promenade 8 S
Mittwoch abends Uhr Sechiebekisten mit Schloß

in allen Größen Gr Märkerſtr 23Sitzung

Crich Xeine
Goläschmiad

Geiststr 65

Silberne u versilberte
Bestoecksachon

R Sp V Fernruf 2830

Spezial Nanu
e der körperichen General
Schönheitspftege

von ein in 7ine cRatseblag gegen Beschlusstfassung
Co o

Schonkeitsſekler EinzigArt Mark Lokaltfrager Versohiedenesza durch
ru lich 5 7 adurvb uBuch aller Mitglieder notwendig

Mägol Flur und Küchenlampen Emalllewaron ete ete

2 Oktober Seite M
F P

Einem hochgeehrten Publikum die ergebene Mitteilung daß
ich mit heutigem Tage die Bewirtſchaftung des Etabliſſements

Zum Sechultheifz
Merſeburgerſtraße 10

Eine arg Praxis ſowohl als eine
noch längere Tätigkeit als Angeſtellter erſtklaſfiger Hotels und
Reſtaurants berechtigen mich allen an mich llten Anforde
rungen gerecht zu werden Es wird mein eifrigſtes Beſtreben
ſein durch zeitentſprechende und kulante Bewirtſchaftung mir das
Vertrauen eines mich beehrenden Publikums zu erwerben

Hochachtungsvoll Frauz Reschkoe

Bezugnehmend auf Obiges halte meine Reſtaurations
Vereins und Geſellſchaftsräume für alle Anläſſe beſtens empfohlen

Großer Mittagstiſch Diner und a Ia cearte
Stamm früh u abends täglich Speztalgerichte

Diner a M 1 im Abonnement 85 Pf
Zur Abhaltung von Feſtlichkeiten ſtehe mit ExtraMenus

jederzeit gern zu Dienſten

Telephon 1075 Ergebenſt D O

übernommen habe

e von e enGr Pterde Rennen
auf den Passendorfer Wlesen

bei Halle a S
Sonntag den 6 0ktober 2 Vhr nachmittags
FlachRennen HerrenReiten Ehrenpreis u 1000 Mk
VerkaufsJagdRennen JockeyReiten Preis 1750 Mk
RauchHürdenRennen Herren Reiten Staatspreis pp 1300 Mk
Paſſendorfer JagdRennen Herren Reiten Wanderpr pp 2700 Mk
Saale JagdRennen Herren Reiten Ehrenpreis u 1000 Mk
Herzog ErnſtJagdRennen Herren Reiten Ehrenpreis u 900 Mk

Montag den 7 Oktober 2 Uhr nachmittags
FlachRennen HerrenReiten Preis 1000 Mk
Preis der Stadt Halle a S Herren Reiten Ehrenpreis u 1600 Mk
v Versen steeple chase Herren Reiten Ehrenpreis u 3700 M
VerkaufsHürdenRennen Jockey Rennen Preis 1500 Mk
Benkendorfer JagdRennen Herren Reiten Preis 1000 Mk
Landwirtſchaftliches Rennen 8 Ehrenpreiſe im Geſamtwerte von 150 Mk

Preise der Plätze

e

c i e

im Vorverkaufan der Kaſſe his 5/10 abends

Bedeckte Tribüne für 1 Tag 4 Mk 50 Mk

Sattelplatz 3 752 5 50Mittelplatz 1 e I 80Ringplatz 50 40Programme 20 15Fahrradaufbewahrung 25 hVorverkauf in Halle a S in der Zigarrenhandlung von Stein
brecher Jasper am Markt und im Hotel Stadt Hamburg ſowie
vom 5 Oktober 1807 ab im Rennburean Hotel Stadt Hamburg Be
quemſte Verbindung für Wagen über Paſſendorf für Fußgänger mit der
elektriſchen Straßenbahn in Halle bis Böllberg dann Ueberfahrt über die
Saale bei Hoffmanns Ueberfahrt und demnächſt nur noch etwa 5 Min zu Fuß

Be Totaliſator iſt im Betriebe
Sachsisoh Thüring Reiter und Pferdezueht Verein

Tanz Vnterrichüt
Dienstag den 22 Oktober abends 8 Uhr

beginnt in Sergel s Festsälen Mittelſtr 14 der Unterricht
meines erſten Winterkurſus Das Unterrichtspenſum umfaßt die
modernſten Salon und Geſellſchaftstänze nebſt Anleitung geſellſchaftlicher
Anſtands und Umgangsformen

Ein Privat Zirkel der Herren Studierenden beginnt am
W Mittwoch den 30 Oktober

Gefällige Anmeldungen erbitte in meiner Wohnung

Gustav Krügoer i See
Habe mieh als prakt Arzt und Geburtshel er

niedergelassen
Halle Giebiehenstein den I Oktober 1907

Gr Brunnenstr 2 a

Dr Kober Sprechst 9, 7Fernruf 59

GrammophonPlatten
rein in Ton und Wort Aufnahmen erſter Bühnen
größen wie dieſelben in meinem Konzert zu hören waren
in größter Auswahl Durch die Vorführung der Platten
in einem öffentlichen Konzert iſt deren höchſte Vollendung

dokumentiert

Ayparate in allen Preißlagen

Albert Hoffmann
am Riebeckplatz

Don der Reiſe zurückgekehrt
nehme den Handarbeitsnnterricht wieder auf u erbitte mir
Anmeldungen von 12 2 Uhr N Zumpe A d Univerſität 7 II

Jachetts Kortüme u Cape San eſtricte 800Ken
Hand geſtrickte

werd gutſ angefert auch alte Mäntel empfiehlt M Schnee Nacht
umgearb L Wuchererſtr 73a III r Gr Steinſtr 84

Kradlem u SterhelaogeesDlaurergewerb

zu Halle a S
Sonntag den Oktober 907 vorm Il Uhr

im Lokal Moritzburg Harz 51

Gegründet 17556

Versammlung
Tages Ordnung

Abrechnung des 2 Quartals
über die in Kraft tretenden neuen Statuten

In Anbetracht der wichtigen Tagesoränung ist ein pünktliches und vollzähliges Erscheiner

Der Vorstand
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Wenheiten in

leiderstoffen
NMur solide Qualitäten

Weinrot
die neue Farbe

Braun
die grosseo Mode

S biufarbige Cheviots Saftnr u Kammnarngiotfte

alle neuen Saison Farben in O vig 4

grösst Ausw sDamentuche erstklassige Fabrikate

t e u rn Läu v G
Neue Karos und Streifen S

in vielen Stellungen für Kleider 1 50
und Blusen M bis

S Ekraktische Hauskleider Stoſf
o tarnie Barenenee 40 Pf e M J e

S Besonders grosse Auswanl Blusen Stoffe i

e en n e e Dre u 4
Samet die grosse Hode für Kostüme

zlusen und Bevatz

in un ja wihn oben und Buer

90 120em breit

Eine Notiz der Halleschen Allgemeinen Zeitung äber
die Versammlung des Vereins der deutschen Kaufleute
am 24 9 in den Kaisersälen zwingt uns zu folgenden
Erklärungen

1 Wir verbitten uns eine Kritik
masslosen Form Die Hallesche Allgemeine Zeitung hat
keinerlei Unterlagen für die Behauptung dass wir dieVergammlu ing nur zu Agitationszwecken benutze n Wollten
wie sie sich über unser Verhältnis zum Verein der deutschen

I Kaufleute durchaus im Unklaren befindet
2 Es gibt keinen einzigen kaufmännischen Verein der

mit so gehässigen Kampfmitteln gegen uns arbeitet wie der
Verein der deutschen Kaufleute Nicht nur durch Denun
ziationen bei Prinzipalen besonders auch durch systema
tische Verbreitung von Unwahrheiten sowie Beleidigungen
einzelner unserer Führer versucht er den Ton der Gosse
in die Handlungsgehilfenbewegung hineinzutragen Beweis
dafür bietet jecie Nummer der Zeitschrift des genannten
Vereines Wir haben auch wiederholt den Schutz des Ge
setzes gegen dieses Treiben angerufen und eine Anzahl
Bestrafungen erwirkt ohne dass eine Besserung eingetreten
wäre In letzter Zeit haben die Herren in solchen Fällen
dann Personen vorgeschoben die s0 völlig mittellos
waren dass uns als dem Kläger die Erstattung der
Gerichtskosten zufiel Seitdem klagen Wir
mit diesem Verein nielzt mehr

3 Der Redner des Vereines der d Herr Grünthal
hat in seinen Versammlungen eine besondere Taktik Den J
ersten Teil seiner Rede hält er wenn wir genügend ver
treten sind durchaus sachlich um dann im Schlusswort
um so gemeiner in Vnwahrheiten und Verdrehungen 2u
arbeiten Dabei gewährt er niemals freie Aussprache l
entzieht also dem Beleidigten das Wort zur Verteidigung
Aus diesem Grunde mussten wir in der bewussten Ver
sammlung den Angriffen des Herrn Grünthal währenck der
uns gestellten einviertelstündigen Redefrist vorgreifen ein

in einer derartig

i

S

Sanlschloss Kraureres

Eintritt 35 Pf Karten gültig

Vorstellung nur lebender Photographien

Marktkirche
Preitag den 4 Oktober abends 8 Uhr

Geistliches Konzert
des verstärkten Stadtsingechors

unter Mitwirtung des Herrn Curt Herbst Orgel
Leitung Karl Klanort

Chöre von Eccard Bach Wolf Cornelius Alexander
Orgelſoli von Bach Piutti Dayas

Karten Altarplatz 55 Mk Mittelſchiff 05 Mk Seitenſchiff 55 Pfg Empore 30 Pfg in der Hofmuſikalienhandlung

Heinrich Hothan jetzt Or Ulriehstr 38 Am Konzerttage
auch bei F C Wissell h ä 11

Rittor

Mittwoch den 2 Oktober nachm 4 Uhr

S Grofſzes e eder Kapelle des Art Rgts Nr 75
Königl Stabstrompeter SteuerDir

Süssmilch s
Walhalla Theater

Heute Dienstag abenddurchweg neues Programm

die luſtigen

Dechrögel

r c

x m
r i

J f

Von heute ab täglich

latohberrfest

und folgende Tage

Auftreten der luſtigen

Pechvögel
Originelles Oberbayriſches Duett

o u

5 Rahnes Schleuderbrett Akrobaten

Sehützen Iieserl Quartett
die Blitzfahrt der ſenkrechten Steilins Trio
wand

Franz Moeissner aktneller Humoriſt
Lilly Baretta Wiener Soubrette mit ihrem

ſchuhplattlerndem Hund Maxl
Ladwig lermont Geſangskomiker
Des trois Leone moderne Kunſtradfahrer
The Beirotts Burlesk ExcentrikDuo

Scone comique Une soiréeFracinio Olloms unenle
Alred Duske s lebende Photographien

Jeden Mittwoch nachmittag 4 Uhr
die fich ſo großer Beliehtheit erfreuende

heiteren nud belehrenden Jnhalts
20 Pfg Kinder 10 PfgDer Erwachſene

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Ab 1 Oktober 1907 täglich abends 8 Uhr
Gaſtſpiel des krliner Ballett Enſembles S

unt Ballettmeiſters Grecco Poggiolesi vom à
Skalatheater zu Mailand

hOie Damen vom Hallett
Leitun 9 des

e

S

gr BallettD Divertiſſement in 2 Abteilungen v Grecco Poggiolesi
Muſik von Paul Lincke u Ad Haensgen

1 Abt In der Ballett Garäcrobe d2 Abt Wunderland von Terpsichores
Außerdem die rn e an ha cJ vom Alhambra Theater tTheo 3 Kidanos e

Senſations Acrobatic Akt mit Pirouetten und Doppelſaltos
Humboriſt mit eigene cRudolf Berger rm erttie detem S

Varini Meiſterſchafts Jongleur S
I eFrobel et Rouge veogtomiſcher Luftaktt

Hansi Marga Liederſängerin
Thee Guitano Vhoites

Pantomimen Gesellschaft
mit der phantaſtiſchen Pantomime

Mephisto
anderer Weg stand uns nicht zur Verfügung Alle Personen S
von denen er annimmt dass sie ihm gefährlich werden
könnten versucht IIerr Grünthal auf Grund des Haus
rechtes hinaus zuwerfen In VlIauen wurde sogar
der Vertreter des Vogtl Anzeigers in briüs
ker Vorm hinnusgewiesen Diese Tatsachen
sind durch ungezählte Beispiele zu erhärten und überlassen J
wir uns in unserem Verhalten getrost dem Urteil aller
rechtlich denkenden Prinzipale Gehilfen und Berichterstatter x
Wir bemerken dazu des weiteren dass in unseren Ver
sammlungen allen Gegnern stets volle Redefreiheit gewährt
wird Veber unsere ernst hafte sozialpolitische Arbeit
brauchen wir nicht zu reden sie ist hinlänglich bekannt
und mehr denn hunderttausend deutscher
lIinandlungsgehilten glänuben nan sie g

Wir werden auf die Vorgänge in den Kaisersälen noch V
in unserer öff Versammlung Oktober zurükkommen

e

S

am 11

Deutschnationaler Handlungsgehbilfen Verband
Hamburg Juristische Person

2 4 Je Jeden NiwochS
eden MittwochS Schlachtefeſt
E KranzMagdeburgerſtr 51

bei O Heller Stein

en Mittwoch

Jeden Mittwoch
Schlachtefeſt

M Vöttiner
irtinſtraße 5 weg 32 Telephon 2179M

n Morgen Mittwoch
Schlachtefeſt

e Johannson

Kine schreckliche Nacht

v S 3h es e le e ergge
im Hörsaal Nr 18 des Seminargebäudes der Universität

Kursus I Herr Privatdozent Stabsarzt Dr Menzer Der menſchliche
Organismus und die Erhaltung ſeiner Geſundheit Mit
Lichtbildern Dienstag den 15 22 29 Oktober 5 und
12 November

Kursus II Herr Privatdozeut Dr Abert Geſchichte des deutſchen Kunſt
liedes bis auf Schubert mit Demonſtrationen am Flügel
Donnerstag den 31 Oktober 14 21 28 November
5 und 12 Dezember
Herr Lektor für d e Dr E Geissler AufgabenAursus III

praktiſchenWder re und Sprechkunſt MitUebungeir Se nabend den 16 23 30 November
und 7 Schember

Die Kurſe beginnen g Uhr abends und ſind für jedermann zu
gänglich Eintrittspreis für Mitglieder des Volksbildungsvereins pro
Kurſus von 6 Vorträgen 50 Mk für andere Teilnehmer 40 Mk
Einzelkarten nur an der Abendkaſſe 50 Pf

Vorverhkaufsftellen Zigarrenhan
brecher Jasper Markt 1 und Scharrenſtr 1
Vietzke Geiſtſtr 43 und Wollweber Stein weg 38
handlung Oleariusſtr 11 und beim Kaſte
Herrn Kkittelmann

dlungen der Herren Stein
Heise Bernburgerſtr 15

ſowie Petermanns Buchllan des Se mninaga irgebär udes

Halie a Schulstrasse 7 I
enſtraße SahlaentetestBeſſer ff z Uhr K Richter Vot manbürgl ſanſſd Gr ulri hſtr 19 II ſtr 34 Ecke Berliner e

Woldemar Thoss Bankgeschäft
Vermittelung aller in das Banktfach einsehlagender

Beständiges hager sicherer Wertpapiere

ar 2 Ganſtſpiele
Mricin Pegeruseg

Direktion Hofrat M Richards
Mittwoch den 2 Okt 1907

18 Vorſtell im Abonnem 2 Viertel
Umtauſchkarten gültig

Anfang 71 Uhr Ende nach 10 Uhr

Die luſtige Witwe
Operette in 3 Akten teilweiſe nach einer
fremden Grundidee von Victor Léon

und Leo Stein
Muſik von Franz Lehar Ohne

Ouverture
Regie Karl Stahlberg
Dirigent Joſef Bach

Perſonen
Baron Mirka Zeta
pontevedriniſcher Ge
ſandter in Paris Adalbert Lentz

Valencienne ſ Frau Lilly Mothes
Graf Danilo Dani
lowitſch Geſandt
ſchaftsſekretär Leut

d Kav i R
Hanng Glawari
Camille de Roſillon
Vicomte Cascada
Raoul de Saint Brioche
Bogdanowitſch pon
tevedriniſcher Konſul Ernſt Pündter

Sylviane ſeine Frau Alice v Boer
Kromov pontevedri

niſcherGeſandtſchafts

rat R Nonnenbruch
Olga ſeine Frau Lili Breda
Pritſchitfch ponteve
driniſcher Oberſt in

Penſion Emil LübbenPraskowia ſeine Frau Wicki Wallner
Nejgus Kanzliſt bei d
pontevedriniſchen Ge
ſandtſchaft

A Landory
G Klerwin
Fritz Gruſelli
Julius Barré

W Steineck

K Stahlberg

Lolo Lina ThierDodo H M endenbauer
Jou Jou L Dworſchak
Frou Frou Jda GiegelerClo Clo Käthe Kurzbuch
Margot Neliy Ruſch
Ein Diener Paul Kurzbuch
Pariſer u pontevedriniſche Geſellſchaft
Guslaren Muſikanten Dienerſchaft

Spielt in Paris heutzutage und
zwar Der 1 Akt im Salon des pon
tevedriniſchen Geſandtſchaftspalais
der 2 Akt im Garten des Palais der
Frau Hanna Glawari und der 3 Akt
einen Tag ſpäter im Palais ſelbſt

Vorkommende Tänze arrangiert
von der Ballettmeiſterin Adele Stahl
berg Wieſt
Nach dem 1 u 2 Akt längere Pauſen

Donnerstag den 3 Oktober 1907
Othello der Mohr von Venedig

Neues Theater
Direktion E M Mauthner
Mittwoch 2 Okt abends 85 Uhr

Der Turmbau zu Babel

Stadttheater Leipzig
Mittwoch den 2 Oktober 1907

Uenes Theater
Die Abreise

Hierauf

Hänsel und Gretel
Altes Thenter

Im Wweissen Rössl
n Jeden Mittwoch

Gr Schlachtefeſt
A Köhn

Raisersäle
am 3 u 4 Oktober des

Baulbrm Thoators

Vorverkauf in der Hof Muſikalien Handlung Heinr Hothan

fo TagStadttheater Halle a Aolan

Täglich Konzert
des erſtklaſſigen

Künstler Ensemble

Kouwede
Anfang 7 Uhr abends

Wintergarten
Jm W Vafékonzertiert täglich abends v 28 Uhe

das Künſtler Enſemble

BStyriae ſten erſten Ranges

Oststädter

Cesellscohaftshaus

Büſchdorſerſtrafze
Halteſtelle der Stadtbahn

Täglich Wvon abends 7 11 Uhr

Konzert
des Künſtler Quartetts

ysistrata
Dir Frl Marg Brumbey

3 Herren 1 Dame

Eintritt frei Kein Sammeln

Restaurant
Zur frohen Stunde

Freiimfelderſtraße 10

Nene Bedienung
ff Biere u Weine

Andr Vorreyer
aiser

Panorama
Gr Ulrichſtr 6 ISächsisehe Sehweir

Caté Kheingold
e ä 37Neue Bewirtung

Neue Bedienung W
Emil Spängler

Hoher Petersherg
Zum Erntedankfest

Sonntag den 6 Oktober von
nachmittags 3 Uhr ab

D Ballmusik Twozu freundlichſt einladet

Paul Krause
Goldene Rose

Ranniſcheſtr 19
empfiehlt Mitta gstiseh

im Abonnement 70 90 Pfg
Jeden Mittwoch

lageheckverkehr Annnahme von Bareinzahblungen Dachritzſtraße I
Marthaſtraße
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